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DAS PHILOSOPHISCHE CAFE 
ist ein Ort, an dem das Selbstdenken der
Philosophierenden im Mittelpunkt steht. 
Es bietet eine inspirierte Mischung aus

theoretischen und praktischen philosophischen
Perspektiven. 

Sebastian Laukötter, Professor für Philosophie
und Ethik, lädt seine Gäste auf der Bühne und das

Publikum zum gemeinsamen Nachdenken und
Diskutieren ein. 
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26.10.
Die dunkle Seite 

der sprache

01.02.
Ist Reichtum

unmoralisch?

14.06.
Form, Stil,

ästhetik und das
gute Leben

19.04.
Philosophieren mit

songs und
songtexten 

Gemeinsam mit Tim Henning, Nikola Kompa, Christian
Nimtz und dem Publikum beleuchtet Sebastian
Laukötter, wie Sprache Macht ausübt – wie sie

ausgrenzt, abwertet, manipuliert, aber auch überrascht
und entlarvt.

Wie reich darf man sein und wann wird Reichtum zum
moralischen Problem? In der Diskussion mit dem

Philosophen Christian Neuhäuser und dem Publikum
geht es um Reichtum, Gier, Neid und soziale

Ungleichheit. 

Ein Leben ohne Stil ist möglich, aber ... Sebastian
Laukötter und Götz Alsmann spüren im Gespräch der

Frage nach, welche Rolle Form, Stil und Ästhetik für das
gute Leben spielen. Es geht um Takt und Etikette, die
Form von Sprache und Kleidung, den Kitzel von Glanz

und Glamour und ach, so vieles mehr.

Die Veranstaltungen des Philosophischen Cafés finden jeweils
am Sonntagmorgen um 11 Uhr im Foyer des Wolfgang Borchert

Theaters statt. 
Karten für die Veranstaltungen sind online oder an der

Tageskasse zu erwerben. Nur solange der Vorrat reicht! 

Sehnsucht und Hoffnung sind existenzielle Triebfedern
des menschlichen Daseins. Sebastian Laukötter

performt Songs zum Thema, die er gemeinsam mit dem
Publikum analysiert und diskutiert. 


